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Frohe Botschaft für die in Rumänien lebenden
Deutschen: Die vom Auswärtigen Amt geplante
Schließung des deutschen Konsulats in Temeswar und
seine Umwandlung in ein reines Honorarkonsulat ist
vom Tisch. Der Integrationsbeauftragte der CDU/CSU,
der Nürnberger Bundestagsabgeordnete Michael Frieser,
hatte sich für den Erhalt der von der deutschen
Minderheit in Rumänien stark frequentierten
Einrichtung gegenüber Bundesaußenminister
Westerwelle stark gemacht. In seinem Antwortschreiben
(Anlage) kündigt der Bundesaußenminister nun an, die
notwendig gewordenen Strukturanpassungen ohne die
Schließung von Standorten umzusetzen und die
konsularischen Angebote im wesentlichen aufrecht zu
erhalten.

„Ich freue mich sehr über den Sinneswandel im
Auswärtigen Amt. Meine vielen Begegnungen als
Integrationsbeauftragter der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion beweisen mir immer wieder aufs
Neue, wie wichtig deutsche staatliche Stellen für die in
Rumänien verbleibenden Landsleute bei der
Unterstützung ihres Alltags wie ihrer Bemühungen um
die Beibehaltung ihrer Identität sind“, so Frieser.

Um die notwendigen Einsparungen im
Außenministerium umzusetzen, wird nun das bisherige
deutsche Generalkonsulat in Hermannstadt in ein
Konsulat umgewandelt. Es liegt im Vergleich zu
Temeswar wesentlich näher zur deutschen Botschaft in
Bukarest.

Hinweis: Das Schreiben von Bundesminister Dr.
Westerwelle an MdB Michael Frieser ist dieser
Pressemitteilung beigefügt.
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